
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1912

69 (10.3.1912) Sechstes Blatt



Ve, « gSpreiS :
i» Karlsruhe und Bor¬
gten : frei ins Haus
°
tlicfert °ierlelj .Mk .1 .6S,

an den Ausgabestelle» ab-
. ,bolt monatl . 5» Pfennig.
Luswärts frei ins
kaus geliefert viertel, .
L 2.22. Am Post-
ichalter abgeholt Mk . 1 .8l>.
Slmelnumnicr 10 Pfennig,

« edaktion und Expedition :
Kitterstraste Nr. L . Vaöische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen

Sechstes Blatt Gegründet 1803 Sonntag , den 10. März 1012 109 . Jahrgang

Anzeigen :
die einspaltigePetitzeile oder
deren Raum 2V Pfennig.
Rcklamezeile 45 Pfennig.

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags.

Fernsprcchanschlüsse:
Expedition Nr . SNA.
Redaktion Nr . LUV4 .

Nummer 69

Sinder und Schule.
gn den „Blättern des Bad . Frauenoereins " (her -

«usgegeben von dem Zentralkomitee des Bad. Frauen¬
vereins ) lesen wir folgende beachtenswerten Aus¬
führungen: Vom hygienischen und sozialen Stand¬
punkt aus dürste es sich empfehlen, daß die Frauen -
oereine dem Schulbeginn der Volksschule ln der
Winterzeit ihre Aufmerksamkeit zuwenden. Die
höheren Schulen fangen wohl alle von Mitte Novem¬
ber bis Mitte Februar den Unterricht erst um 8 .15
Uhr bis 8 .20 Uhr an . nur bei den Volksschulen insbe¬
sondere bei den Volksschulen aus dem Dorf ist das nur
>n Ausnahmesällen der Fall , und doch empfiehlt es
sich , daß gerade da der Schulbeginn vom Unterrichts¬
ministerium aus aus 8 .15 Uhr bis 8.20 Uhr festgesetzt
werden sollte. Wohl wird man eimvenden, die
höheren Schulen rechnen mit anderen Verhältnissen, sie
haben besonders viele auswärtige Schüler, dafür aber
haben die Volksschulen nicht selten viel jüngere Kin¬
der, dazu kommt , daß der Bauer im Winter den Tag
mit der Tageshelle beginnt und daß die landwirtschaft¬
treibend« Bevölkerung, um Licht und Feuer zu sparen,
erst mit Tagesanbruch aufsteht. So kommt es oft
dazu, daß die Rüstungen zur Schule oft so eilig be¬
trieben werden müssen , daß das Kind gerade in der
kältesten Zeit ohne Frühstück zur Schule eilt , und das
ist nicht etwa ein Ausnahmesall. Schreiber dieses hat
schon konstatiert, daß bis zu ein Viertel der Kinder
ohne Frühstück in der ersten Stunde saßen . Daß in
solchen Fällen die Kinder nicht widerstandsfähig gegen
Erkältungen und Ansteckungen sind, ergibt sich für jeden
Hygieniker von selbst .

Vom sozialen und gesundheitlichen Standpunkt soll¬
ten darum die Mütter durch die Frauenoereine an¬
streben , daß auch in der Zeit , in der die höheren
Schulen später den Unterricht beginnen, für die Volks¬
schule ein gleiches gilt, auch schon deshalb, daß die
Kinder verschiedener Schulen gleichzeitig das Haus
verlassen können .

Gleichzeitig könnte damit eine andere Frage geregelt
« erden ; die der Dauer einer Schulstunde in der Volks¬
schule . Noch Einführung des neuen Unterrichtsplans
stehen manche Volksschulklassen gegenüber den Klas¬
sen der höheren Schulen in der Unterrichtszeit nicht
mehr nach , während aber in letzterer die Schulstunden
aus 5V Minuten festgesetzt und so längere Pausen
möglich sind, hat die Volksschule eine gleiche Ver¬
fügung noch nicht . Auch hier sollten zum mindesten
bei Volksschulen mit erweiterter Unterrichtszeit die
Schulstunden nur 50 Minuten währen und nach der
ersten und dritten Stunde sollte Im Sommer eine
Pause von 10 , nicht nur von 5 , und nach der zweiten
Stunde eine solche von 20 Minuten sein . Und zwar
darf das gefordert werden im Interesse der Schule
und der Lehrer.

Gewiß ist die Regelung derartiger Anliegen Sache
des Unterrichtsministeriums, aber auch den Müttern
kann das Recht nicht bestritten werden- alle Rücksicht
auf die Gesundheit ihrer Kleinen zu verlangen, und
schließlich wird das Unterrichtsministerium selbst
dankbar sein, für solche Anregungen, denn es hat ja
schon selbst zur Genüge Beweise gegeben , daß ihm
die Gesundheit von Lehrern und Schule sehr am
Herzen liegt.

Vrof. Vahrmmiü über „Ursprung
des Christentums".

Am Freitag abend sprach im Kaufm . Verein der
durch seine Differenzen mit der Kurie auch in wei¬
teren Kreisen bekannt gewordene Professor Dr.
Wahrmund aus Prag über den „Ursprung
des Christentums ". Er führte etwa folgen¬
des aus :

Immer wieder legt sich die Wissenschaftdie Frage
vor : Was ist eigentlich die letzte Triebkraft allen
Kulturfortschrittes ? Sind es große Menschen oder
sind es noch größere Kräfte ? Gewiß ist die Ge¬
schichtsbetrachtung unserer Tage mehr eine sozio¬
logische als eine heroische. Dieser Umschwung in
den Anschauungen , der auf neueste Zeit zurückzu-
sühren ist , hat sich am bedeutsamsten auf dem Ge¬
biete der Entstehungsgeschichte des Christentums
bemerkbar gemacht. Die Wissenschaft der letzten
hundert Jahre hat viel Erkenntnis gefördert , nur
ist sie noch zu wenig Allgemeingut geworden. Wo
finden wir nun einen Ausgangspunkt für unsere
Forschungen ? Gewiß nicht in den nebelhaften Um¬
rissen des Nazareners Jesu , wenn auch seiner Per¬
son eine ganz einzigartige Aufmerksamkeit zu¬
gewendet worden ist. Und das Resultat : Gegen¬
sätze der Anschauungen , Enttäuschungen und kein
Fortschritt in der Forschung, denn der Jesus der
Geschichte wurde seit langem mit dem Christus des
Glaubens verschmolzen. Wissenschaftlich kann we¬
der seine Existenz noch seine Nichtexistenz bewie¬
sen werden . Und die Evangelien ? Die Kirche er¬
klärt sie als vollwertige geschichtliche Quellen , die
moderne Wissenschaft als Werbeschriften für die
christlich - religiöse Weltanschauung . Quellschriften
sind sie nur für die Ideen , die den geistigen Inhalt
des Christentums ausmachen , denn sie geben ein
Bild der Kräfte , die zur Entwicklung bestimmend
wirkten . Erschwerend für die kritische Beurteilung
ist, daß die Literatur , auf die wir zurückgreifen
können , weder vollständig noch unverändert erhal¬
ten ist . Die ältesten Bestandteile jener Literatur ,
nicht historischen, sondern theologischen Charakters ,
sind die dem Paulus zugeschriebenen Briefe . Spä¬
ter in den Evangelien treten sie als historische Be¬
richte auf , um dann wieder Lehr- , Mahn - und Er¬
bauungsschriften zu werden . Gemeinsam ist allen
die Moral und Ethik , anlehnend an den hellenischen
Stoizismus . Unterscheidend sind ihre einzelnen
Grundgedanken . Die Forschungen der letzten Jahr¬
zehnte . die uns in der Kenntnis orientalischer Völ¬
ker weit gebracht haben, zeigen uns als Höhe¬

punkte ältester Kultur den Pan -Babylonismus ,
unter dessen Einfluß ja auch Kanaan stand , und
der auf rein religiöser Grundlage stand . Die spa¬
teren Jahrtausende vor Christus brachten einen
Stillstand und Rückschritt der Kultur , veranlaßt
durch barbarische Eroberer , Dynastienwechsel , Klein¬
staatenwesen und deren Befehdung untereinander .
Bis schließlich etwa 2000 v. Ehr . Babylon die Hege¬
monie an sich riß und mit der Zentralisation eine
Aera höchster Kultur begann . Und die Macht , die
das herbeiführte und zur bleibenden Lenkerin der
Geschicke wurde , war die P r i e st e r s cha f t . Jene
Weltherrschaft hatte ihre Quelle ln den Tempeln ,
nicht auf den Thronen . Don den Tempeln aus
wurde geistiges und geschäftliches Leben geleitet .
Das Programm der absoluten Herrschaft jener
Priesterkönige wurde etwas gestört durch die welt¬
lichen Heroenfürsten , die die Priesterhierarchie zu¬
rückdrängten , aber durchaus nicht verdrängten .
Nach Zusammenbruch des babylonischen Reiches
sah man im Perserkönig den neuen Heilbringer .
Als auch diese Hoffnung sich als trügerisch erwies ,
sollte Alexander der Große der Messias werden.
Tenn die Messiasherrschast wurde als durchaus
weltliche Macht und Herrlichkeit erhosst. Auch mit
dieser letzten gescheiterten Hossnung starb der
Heitsgedanke nicht, er wanderke nnt den Juden
aus der babylonischen Gesangenschast in das neue
Juda . Das unter der Fremdherrschaft seufzende
Volk hoffte innig aus den Befreier , die priesterliche
Tradition war volkstümlich geworden . Dieser pro¬
letarische Einschlag ließ allerlei Messiasprätenden¬
ten aus dem niederen Volk erstehen , wenn auch
keiner Erfolg oder Anhang hatte . Aber immer
mehr verdichtete sich die Messiashosfnung auf einen
Befreier der Armen , Bedrückten , wenn nötig , selbst
als Gegner der Priesterschaft . Da traten Idea¬
listen auf , Ehrgeizige , Apostel des Schwertes , Mei¬
ster der Liebe. Aller Namen sind verweht . Einen
nur hat die Legende herausgegrifsen als die Kri¬
stallisation aller Wünsche und Hoffnungen . Und
diesen Jesus will nun die Wissenschaft seines Le-
gendenmantels entkleiden . Wer dieser Träger
des Christentums war , scheint belanglos , das ir¬
dische Leben Jesu , wenn er gelebt hat , spielt nur
eine sekundäre Rolle . Der Ursprung des ältesten
Götterkults liegt in der Verehrung von Natur¬
erscheinungen, Jahreszeiten , Gestirnen , von Wach¬
sen und Bergehen . Unser christliches Osterfest weist
überraschende Ähnlichkeit auf mit dem persischen
Frühlingsfest , dem Isissest in Aegypten . Demeters
Klage um die verlorene und Freude über die
wledergesundene Tochter . Ueberall ist es verbun¬
den mit einer Art Auserstehungszeremonie . Ueber¬
all der Gedanke eines sterbenden und dann den
Tod überwindenden Heros . Und was ist nun der
Grund , daß der Orient so entschieden mit seinem
Götter - resp. Gotteskutt den Sieg über das Abend¬
land errungen hat ? Das allen Menschen inne¬
wohnende Streben nach Glück und Zufriedenheil
sucht stets neue Wege. Die alten , morsch gewor¬
denen Religionen befriedigten nicht mehr . Dem
höchsten Ziel der suchenden Seele , die Herrschaft
des Todes zu überwinden , kamen die neuen Ideen
aus dem Orient entgegen . Der Gott , der das
Sterben in der Natur überwindet , wurde zum
lllberwinder des Todes schlechthin , und der Glaube
an diesen Gott läßt den Menschen dieser Todes¬
überwindung teilhastig werden . Ganz unleugbar
ist der starke Einfluß der persischen Lehre aus den
Messiasglauben . Die monotheistische Philosophie
hat den Gott des Alls so verklärt und in die
Ferne gerückt , daß es eines Mittlers bedarf . Die
Ueberzeugung von der Unzulänglichkeit des Dies¬
seits zeitigt eine heiße Sehnsucht nach dem Jen¬
seits. Viele Köpfe haben an den Ausgestaltungen
dieser Ideen mitgewirkt , die Beteiligung eines Ein¬
zelnen , Hervorragenden , sei es nun Jesus oder ein
anderer , ist höchst wahrscheinlich, aber keineswegs
bewiesen. Der jüdische Messianismus setzte schließ¬
lich nur deshalb seine Hoffnung auf ein jenseitiges
Königreich, weil die Idee des diesseitigen zerschellt
war . Der Kamps der Prieslerschast gegen das
Urchristentum gründet sich aus die proletarischen
Ideen der neuen Lehre . Ganz anders verhält sich
die griechische Philosophie ; ihr brachte die Lehre
vom gekreuzigten und wieder auserstandenen
Christus nichts neues . Eingeieitet wurde die Ver¬
schmelzung von Heidentum und Christentum durch
Paulus . Er , der abtrünnige Pharisäer , der Jesus
nie selbst gesehen, verbindet die jüdische Messias-
hofsnung mit dem heidnischen Mysterienkuli . Er
predigt das Evangelium von Jesus Christus , nicht
des Jesus Christus . Und hiermit ist der Sieges¬
lauf der orientalischen neuen Lehre eingeleitet .

Die trotz mannigfaltiger Veranstaltungen zahl¬
reich erschienenen Zuhörer dankten dem Redner
für seine interessanten Ausführungen mit lebhaf-
tem Beisal! . —o.

Vas Velkreuue» am den Södpol.
Die Frage , di« augenblicklich alle Freunde erdkund¬

licher Forschung in sieberhaster Spannung hält, ob es
dem englischen Marinekapilän Scott oder dem Nor¬
weger Amundsen geglückt ist, den Südpol zu er¬
reichen , der das Hauptziel ihrer beiderseitigen Expe¬
ditionen bildet, wird , wenigstens was den zweitge¬
nannten Forscher anbetrisst, sehr bald ihre endgültig«
Beantwortung erfahren . Wie aus HobaN (Tasmania )
gemeldet wurde, ist Amundsen dort wohlbehalten wie¬
der eingetrossen , ohne indessen bisher nähere Mit¬
teilungen über den Verlaus und das Ergebnis seiner
Reise gemacht zu haben. Hierzu wird der „Voss.
Ztg " von sachkundiger Seite geschrieben : Mit dem
Eintreffen der „Fram " -Expedition des Kapitäns Roald
Amundsen ist im gegenwärtigen Abschnitt der Südpot-
sorschung der Augenblick gekommen, wo interessant«
Nachrichten über den Sturmlaus zum Südpol zu er¬
warten stehen . Sowohl für Amundsen wie für den
englischen Marinekapitän Scott bildete die Erreichung
des Südpols das Hauptziel, und mit Spannung hat
man seit den letzten Tagen in England nud Norwegen

darauf gewartet, wer als Erster aus der antarktischen
Region zurückkehren würde. Dieser Erste ist also
Kapitän Amundsen . Wenn auch noch nicht die mindeste
Andeutung darüber voriiegt, was er erreicht hat ,
wird er doch zum mindesten tief in die unbekannte
Antarktis vorgedrungen und dem Pol nahegekommen
sein . Es stand für die norwegische Expedition zu viel
auf dem Spiel , um diese zu den äußersten Anstren-
gungen anzuspornen. Denn als Kapitän Amundsen
im Sommer 1910 mit der „Fram " Norwegen verließ ,
handelte es sich dem ursprünglichen Plan nach um
ein« neue Treibsahrt durch das nördliche Eismeer nach
Nansenschem Muster. Aber im geheimen hatte Amund¬
sen seinen Plan verändert und mit Rücksicht darauf ,
daß er wegen der „Entdeckung " des Nordpoles durch
Peary nicht die nötigen Mittel für seine Expedition er¬
hielt, beschlossen , ins antarktische Gebiet zu gehen und
am Kamps um den Südpol teilzunehmen. Mit dieser
Veränderung überrascht « Amundsen die Welt im Sep¬
tember 1910. Im Januar 1911 tras die „Fram "-Ex-
pcdition in der Antarktis ein , wo Amundsen seine
Station am östlichen Ende der großen Eismauer er¬
richtete . Die Station lag aus 78 Gr . 24 Min . süd-
licher Breite und 164 Gr . westlicher Länge. Von der
Scottschen Expedition, die ihr Winterquartier aus dem
Dittorialand in der Näh« der Vulkane Erebus und
Terror hat, war Amundsens Station gegen 700 Km.
entfernt, und der englischen Expedition gegenüber be¬
fand sich Amundsen insofern im Vorteil, als seine
Station ungefähr 11s Breitengrad südlicher als die
englische Station log . Amundsens Landabteilung
umfaßte insgesamt g Personen , nämlich außer Amund¬
sen den Marineleutnant Prestrud , Hauptmann Hsol -
mar Johansen sder s. Z . Nansen auf der berühmten
Schlittenreise von der „Fram " zum Franz Josefland
begleitete ), Hassel, Wistinq, Djaoland , Lindström,
Stubberud und den Eislotsen Helmer Hansen.
Schlittenhunde besaß Amundsen 116 Stück, die sich
inzwischen noch vermehrt hakten . Gleich nach Er¬
richtung der Station wurden nach vorgeschobenen
Punkten in südlicher Richtung Proviantniederlagen
angelegt, die als Stütze für die große Wanderung
zum Südpol zu dienen hatten . Die „Fram " war in¬
zwischen nach Buenos Aires gefahren, und hatte im
Sommer 1911 eine ozeanographisckre Forschungsreise
durch den südlichen Teil des Atlantischen Ozeans aus -
geführt uns war dann im Herbst 1911 wieder nach
Amundsens Station gefahren. Um jene Zeit , wo in
der antarktischen Region der Sommer beginnt, hat
Amundien mit seiner Schlittenpartte die Wanderung
zum Südpol begonnen . Da Amundsen selbst ein vor¬
trefflicher Kenner der südlichen Polarverhältnisse ist
und seine Begleiter aus ausgezeichneten Schiläufern
bestehen , wird die Wanderung über das Inlandeis
sicher gute Erfolg« gebracht hoben, so daß in Verbin¬
dung mit den Forschungssahrten der „Fram " die
Amundsensche Ervedition einen guten Einsatz in der
gegenwärtigen Südpolforschunq geleistet hoben dürste.
Es bleibt nun bloß noch abzuwarten , ob auch das
höchste Ziel , das sich di« Expedition gestellt hat , die
Erreichung des Südpols , erledigt werden konnte .
Denn in erster Linie bildete eben dieser Kampf um
den Pol zwilchen den beiden Erveditionen das Haupt¬
ereignis für die breite Oeffentlichkeit ..

An dem Wettrennen um den Südpol , der jetzt so¬
wohl von Kapitän Scott als auch von Amundsen
entdeckt lein soll , sind noch eine ganze Reihe anderer
Kulturvölker beteiligt . Es ist hier ebenso wie bei der
Entdeckung des Nordpoles, der auch von allen Kultur¬
völkern der Erde gesucht wurde , bis er angeblich von
dem Dr. Cook und von Peary entdeckt wurde . Die
Schule der Polarsorschung war entschieden Skandi¬
navien , von wo aus die Kenntnisse nack England
verpflanzt wurden. Die Schriften König Alfreds und
Adams von Bremen verbreiteten die ersten Kennt¬
nisse von den Gegenden des nördlichen Polarkreises .
Die Erforschung des Südvols dageaen setzt bei weitem
später ein . Augenblicklich sind mehrere große Expe¬
ditionen unterwegs, welche den Südpol zum Ziel
haben. Sie werden allerdings alle hinter den beiden
Houvtexpeditionen , die jetzt gleichzeitig den Südpol
erreicht hoben sollen, Zurückbleiben . Di« CrvedHian
von Scott Hot bekanntlich im Anfang des Jahres 1911
mit ihrem Schiff „Teranova " vom Kap Evans aus ,
wo die Expedition Winterquartier bezogen hatte, eine
Erknndiguncrssahrt unternommen und war dabei auf
die Südpolerpedition Amundsens nestaßen. Aus dieser
Tatsache ist es wähl erklärlich , daß beide Expeditionen
gleichzeitiq ihr Z>«l erreicht haben , da sie sich Heide
gleichmäßig anaestrenat haben werden , den Vorsprung
vor den anderen Cxveditionen zu erreichen. Insofern
ist die Nachrickt an sich nicht unmöglich. Van den
weiteren Erveditionen nach dem Südpol ist noch die
deutsch « unter Filchner zu erwähnen , die auf dem
im Jahre 1905 erbauten Schiff „Deutschland" vor sich
geht . Auch eine japanische Expedition nach dem Süd¬
pol ist unterwegs , ohne daß bisher Erfolge zu ver¬
zeichnen aewesen wären . Endlich sei noch die mo¬
dernste Art der Südvolexpedition erwähnt , die der
bekannte Flieger Dedrines mit dem Franzosen
Eharcot zusammen unternehmen will . Diele Ex¬
pedition wird sich zum Teil des Fluazeuaes bedienen.
Im Anschluß daran wird es von Interesse sein, auch
Näheres über den Kamps um den Nordvol zu re¬
gistrieren. Fritios Nansen erreichke im Jahr « 18?5
86 Grad 13 Minuten , der Herzog der Abruzzen ainq
1^99/1910 mit der Stella Polare in das nördliche
Eismeer und sein Kav'tän Caani kam bis 86 Grad
34 Minuten . Pearn kam im Jahre 1906 bis 87 Grad
6 Minuten. Im Jahre 1883/84 gab es auch eine
deutsche Nardpolexpedition unter Dr . Boas .

Inzwischen sind die Norweger über den Erfolg
ihres Landsmannes recht begeistert, wie aus folgen¬
dem Telegramm zu ersehen :

Lhrisliania. 9 . März . Die Universität, der Magistrat
und eine ganze Anzahl von Vereinen haben an
Amundsen Glückwunschtelegramme gesandt. — Der
König, dir Regierung und die g. oarapbijche Geselllchait

haben Amundsen Glückwunschtelegramme gesandt.
Der König hat ferner genehmigt , daß sein Name
und der der Königin bei der kartographischen Ausnahme
der neuentdeckten Gegend benutzt wir^

. — In der

Börse wurde unter großer Begeisterung ein Hoch
auf Amundsen ausgebracht. Die Stadt ist mit Flaggen
geschmückt.

Amundsens Bericht .
(Bon einem Privat -Korrespondenten .)

Lhrisliania, 9. März . Die Zeitungen „Astenposten"

und „Tidens Tegn" veröffentlichen heute den aus¬
führlichen Bericht über die Expedition des Norwegers
Amundsen zum Südpol . In dem Bericht heißt es
u. a. : Am 4 . Februar begannen unsere Arbeiten i«
fernen Süden . Am 4. April hatten wir drei Depots
errichtet, in denen wir Vorräte verschiedener Art
niederlegten, im ganzen 4100 Kilogramm . Die
niedrigste Temperatur wurde am 13 . August festge¬
stellt : sie betrug 53 Grad Celsius . Am 8. September
traten wir acht Mann mit sieben Schlitten und 90
Hunden und Vorräten für 4 Monate den Marsch nach
dem Südpol an . Da die Temperatur von nun an
von Tag zu Tag sank , worunter besonders die Hund«
zu leiden hotten, kehrten wir zu unserer Schneehütte
zurück . Am 20 . Oktober wurde der Marsch zum Pol
von neuem angetreten. Die Expedition bestand nun
aus fünf Mann , vier Schlitten und 52 Hunden, sowie
Vorräten für vier Monate. Am 7 . November er¬
reichten wir den 85. Breitegrad, wo das Hauptdepot
niedcrgelegt wurde. Das Terrain , das wir nun an¬
trafen , schien fast unüberwindbar. Bergrücken bis zu
einer Höhe von zehntausend Fuß , die in südlicher
Richtung noch höher schienen, mußten wir übersteigen.
Wir waren genötigt, groß« Umwege zu machen , um
die weiten Riffe und Klüften zu umgehen, die zum
Teil mit Schnee angefüllt waren. Am 1. Dezember
überschritten wir ein Eisfeld , das von zahlreichen
Löchern durchbrochen war . Der Schnee befand sich
in Bewegung, wie Eisschollen auf einem See . Der
Boden unter uns hallte von unseren Schritten wider.
Der Marsch über das gefährliche Terrain war sehr
schwierig . Zunächst brach ein Mann durch und sodann
einige Hunde. Unsere Skis konnten wir auf dem
Terrain nicht benutzen. Am besten bewährten sich die
besonders eingerichteten Eisschlitten . Wir nannten
dieses Terrain den Tanzsaal des Teufels. Am 2 . De¬
zember erreichten wir auf 87 Krad 40 Minuten die
größte Höhe, nämlich 10 750 Fuß über dem Meeres¬
spiegel . Am 8. Dezember zeigte die Observation, daß
wir auf dem 88 Grad 16 Minuten südlicher Breite
waren . Vor uns lag ein vollkommen flaches Terrain .
Am 13 . Dezember erreichten wir den 89. Grad 45 Mi¬
nuten südlicher Breite und mußten in den nächsten
Tagen demnach den Südpol erreichen . Am 14. De¬
zember wehte eine leichte Brise von Südosten . Es
herrschte eine Temperatur von minus 23 Grad . Um
3 Uhr nachmittags machten wir Halt, da wir um
diesen Zeitpunkt nach unserer Berechnung unser Ziel
erreicht haben mußten. Ich hißte an dieser Stelle ,
wo wir uns befanden , die seidene norwegische Flagge
und nannte das ungeheuere , weitgestreckte Terrain , auf
dem der Südpol liegt, „König Haakon VII. Land"

. Es
ist ein ungeheueres, flaches und einförmiges Terrain .
Im Lause der Nacht durchstreiften wir das Land in
einem Umkreise von 8 Kilometer . Am folgenden Tage
stellten wir von 6 Uhr abends bis 7 Uhr morgens
Beobachtungen an . Das Ergebnis war 89. Grad 53
Minuten südlicher Breite. Um dem Pol so nah« wie
möglich zu kommen, maästen wir noch 9 Kilometer
in südlicher Richtung . Am 16 . Dezember verlebten
wir einen angenehmen Tag bei strahlendem Son¬
nenschein . Wir Teilnehmer der Expedition waren
den ganzen Tag über mit Beobachtungen beschäftigt .
Eines ist sicher : Wir sind dem Südpol so nahe gekom¬
men, wie es mit den uns zur Verfügung stehenden
Instrumenten , einem Sextanten und einem künstlichen
Horizont, nur menschenmöglich war und wir haben
das Terrain in einem Umkreis von 8 Kilometern um¬
kreist . Wir errichteten ein kleines Zelt, auf dem wir
die norwegische Flagge und den Wimpel des Expe¬
ditionsschiffes „Fram " hißten . Dem norwegischen Zelte
ani Südpol gaben wir den Namen „Polheim" . Der
Abstand zwischen unserem Winterquartier und dem
Pol betrug etwa 140 Kilometer . Wir hatten also
durchschnittlich an einem Tage 25 Kilometer zurück¬
gelegt. Die Rückkehr wurde am 17. Dezember äuge -
treten . Dos Wetter war außerordentlich günstig, so
daß wir bereits im Januar 1912 in guter Verfassung
mit zwei Schlitten und 11 Hunden unser Winterquar¬
tier wieder erreichen konnten. Das wichtigste Ergeb¬
nis unserer Expedition ist außer der Erreichung des
Südpoles , die Bestimmung der Ausdehnung und der
Charakter der Rose-Barriere . Ferner die Entdeckung
einer Verbindung zwischen Diktorialand und wahr¬
scheinlich König Eduard-Land und ihrer Fortsetzung
in einer mächtigen Bergkette , die sich aller Wahr¬
scheinlichkeit nach quer über den antarktisch . Kontinent
hinzieht . Wir nannten die Bergkette „Königin
Maud " -Berge. Das Expeditionsschiff „Fram " kam
in der Walfischbay am 9. Januar an . Am IS . Jan .
tras die japan. Expedition in der Walfischbay ein : sie
liegt auf der Eisbarrixre, nahe bei unserem Winter¬
quartier . Wir verließen die Walfischbay am 30.
Januar . Die Abreise von dort war langwierig, in¬
folge schlechter Windverhältnisse . Sämtliche Teil¬
nehmer befinden sich wohl.
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Ettlingen .
In prächtig, ruhig und sommer¬

lich gel. Villa ist eine 8 Zimmer -
wohng. n. Badez . m. 2 Maus . u.
15 Ar gr. Garten sofort od . später
zu vermieten , evtl , auch die ganzeVilla von zus. 13 Zimmern und 3
Kans . zu verkaufen . Gefl. Oss .
u. Nr . 1302 ins Tagblattbüro erb .

Keifer - Allee 85a, Haltestelle
Elektrischen, ist im 2. Stock eine
Herrschaft !. Wohnung v. K Zimm.
Badezimmer u . übl. Zubeh. au
April evtl, später zu vermieten .
Näheres Westendstraße 41, pari .

Karlstr . 68 sind zwei hochherrsch .
Wohnungen im 1. bezw. 2 . Stock
mit 6 und 7—8 Zimmern zum 1.
April evtl , später zu vermieten .
Reiches Zubehör . Näheres daselbst
oder bei Bahnwart Lechner am
Bahnübergang .

Mime 6 ZjrvMrWhllimß
Ecke Sofien - und Hirschstratze »
1 Treppe hoch , mit reicht . Zubehör

MZiikskLkeiiKllöenlltlllüt -AnZMinLtkirll . fl 'sMils . ÜÜ. MheÄA ?Mra8

Iloverlosbai-. Lünffi/lunA frMieslsns 2nm I - Fanuai - 1922 2ll!ü88i-r 0
I)is ^ oiesinunZ ' auf Llom. LI. 5000000 .— änr odixen Dsanü -

driofo kinstot um IXmnerslass, ffvv 14 . Llürr 1912 211 m Kurse
von 99,50 °/g statt , ^ .umeläuusell venleo in Kurlsrusts dsi ciew

<8t33tl . glll-LNtiöi-t)

SS'
!- °/°

statt , ^nmslllungen nekme ick spssenfrsi entgegen.
Veil 1.. ttomdurgen

Im Neubau ,

Herrenftratze 11,
ist die Wohnung im 3 . Stock , bestehend ans 10 Zimmern ,
2 Küchen , Badezimmer und sonstigem Zubehör auf
1 . Juli 1912 zu vermieten.

Tie Wohnung kann auch als 7 und 3 Zimmer -
Wohnung verm. werden. Zu erfragen Herrenstr . 9, Büro-

4 oder 8
Küche u . reich!. Zubehör in
Hause per 1. April im 1. ode^Stoch billig zu vermieten .
Sofienstratze 12, parterre .

175. 4.

Zu vcrmicttn auf
1 . April a . e. :

Kriegstratze » 6 II , Seiten¬bau , eine 4 Zümnerwohiwn ,und Zngebör .'Näheres im Bureau der Brauerei
Hoepfner . Karl-Wilhelmstr . Sy

ist die Wohnung , bestehend aus S Zimmern , Küche, Badezimmer
nebst reichlichem Zngehör auf 1 . April zu vermieten.

I . Ettlingen L Wormser .

Am-li 22 ist der Z
besteh , aus 3 Zimmern mit Zuh^hör, zu vermieten .

cier

klllllillllllll !tNM 8 lll. »°-- S-r
!VZei!tN?iei> MMto -SKSllKM L-L,

dsi rvolckon äor Dro -̂ postt rar Kinsiektnakms ankliext, voczstrl
ad ünc! am 2vidniunxstza §s vnt^sAenxsnvmmea.

6 rei2 rwä k'i-avststtrt a. LI., am 8 . LlLrr : 1912.
Mt 2 lösui 8 olis koksenkreäit - ^ nsiait .

nebst Baderaum , Keller - u. Man¬
sardenräume auf sogleich Kaiser -
straße 247, 3 Tr . (Kaisrrplatz ) zuvermieten . Zu ersrag . 2. St . das.

Kevorbs- u.VorseiiussbsnIl MüZ
— so rinksl so —

e«L'«n e»i-8on»Ibiirx «?t-k»ü
AevLart »akll iHIivlI odsr DliUerlsguiig vou IVvrtpspiorsn,

m lautender kvednvnx (Lonto-Lorrevt;),

kaukreöits untl H/pollrsken ,
kn - unri Verksuk von kiiektLn,

6 Zimmerwohnung
zum Preis von 850 jährlich an
ordnungsliebende Familie auf 1.
April oder später zu vermieten .
Nähere Auskunft täglich (aus -
genomm. Mittwochs ) : Rüppurrer -
slraße 46, 2. Stock , bei B. Hetz.

HcicschMuwljlluikg
ohne Bis -a-viS .

Helmholtzstr. 5 ist die Beletage
von 6 großen Zimmern , Fremden¬
zimmer im 4. Stock . Balkon und
Veranda , 3 Kammern nebst reicht.
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten .
Näheres nur daselbst parterre .

Zu vermieten per 1. April :
Riippnrrerstrafrc 88 H 2 große Zimmer und Augehör 330 .—.Kaiser -Alice 53 III 4 Zimmer und Zugehör . -F 7 k).—.Schützenstratze S HI 5 Zimmer, Bad und Zugehör . . -kl 740.—.

Per 1 . Juli :
Kronenstratze 46 NI 2 Zimmer und Zngehör . . . . »4 300.—.Nüppurecrstrcistc 2 HI 4 große Zimmer, großer Vorplatzund Zngehör . «ck 740.— .

§ Uhlandstrasie 2 IH 2 Zimmer und Zugebör . ^ 360.—
Näheres auf meinem Büro nachmittags von 2 bis 4 Uhr.

A . Printz , Bierbrauerei,
Kaiser-Allee 1b.

Bernhardstraße 8, in schöner ,
freier Lage, ist eine große 5 Zim¬
merwohnung , Bad nebst Zubehör
per 1. Juli zu vermieten . Näh .beim Eigen tümer im 4. S tock.

Schilmanustraße , parterre,5 Zimmerwohuung mit Bad,Vor- und pmkcigarten, in vor¬
nehmem Haus auf I . Juki , mög¬
licherweise vorder beziehbar, zu
vermieten . Näheres Friedrichs -
platz tO . Telephon 369 .

vermittelt

besorgt
Diiilüsunx von Ans - und Olvidonden -Lckoiiion,
Diuboluog neuer Kupons- und Dividenden boxen,

öirltvnlierl Wvvksel,
nimmt ksreiirlsZon »uk 8edoelr- Konto

son-is LinIaxobHicher an .

Aufforderung .
Die Zahlungspflichtigen werden

hiermit ausgesordert , das Schul¬
geld für die

Gewerbeschule und
Handelsschule

für das 111. Tertial 1911/12
(Weihnachten 1911 bis Ostern
1912 ) bis längstens 16. März d.
Is . unter Vorlage der zugestellten
Forderungszettel anher zu ent¬
richten.

Karlsruhe , den 8. März 1912.
_ Städt . Schulkasfe._

ZWllgsHrrgchttllklg.
Montag , den 11. Mürz 1S12,

nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Psandiokal hier , Steinstraße 23,
gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungsweg öfsentl. versteigern :

15 rindlederns Akten - u . Musik-
mappsn , 3 englische Plaidhüllen ,
26 lederne Schulranzen , 38
feine Damentaschen, 12 Reise¬
taschen, 1 Ladentkeke , 1 Laden¬
schrank, 2 Piamnos , 7 Paar
Ledergamaschen, 25 seine Zi¬
garrenetuis , 10 Reisehandkos-
ser , 5 Geldtaschen, 1 Busset , 1
Diwan mit Umbau, 1 Bücher¬
truhe , 2 Kommoden , 1 Bertiko .
Karlsruhe , den 9. März 1912.
Müller , Gerichtsvollzieher .

Zrvsngs-Ntl-tigttllllg.
Montag , den 11 . März 1912,

nachmittag» 2 Uhr, werde ich im
Pfandtokal hier , Steinstr . 23, gegen
bare Zahlung im Bollstreckungs -
wege öffentlich versteigern:

4 schränke, 25 Bänd« Fami¬
lienbibliothek , 8 Dutzend Band¬
sägen . 23 Dhd . Sägenfeilen, 1
Dutzend große Feilen, 4 Dutzend
Mützksägeseilen, 13 Dutzend Me¬
tallsägen , 1 Schmiergelmaschine
mit Zubehör, S Bilder. 1 zuge¬
schnittene Bilderrahme. 1 Vertiko,
2 Waschkommoden, 2 Sofas , 1
Klavier. 1 Sekretär und voraus -
sichtlich bestimmt wird versteigert:
1 Klavier.
Karlsruhe den 9 . März 1912.

Sieberl . Gerich tsvollzieher.

ZVallgs -Vttßtigttimg .
Dienstag , den 12. März 1S12, !

nachmittags 2 Uhr. werde ich im
Psandiokal , Steinstraße 23 hier ,
gegen bare Zahlung im Doll-
streckunosweg ösfentl. versteigern :

4 Bilder , 2 vollständ. Betten ,
2 Schränke , 2 Waschkommoden,
1 Chiffonniere , 2 Spiegel¬
schränke, 1 Vertiko , 1 Stand¬
uhr . 1 Silberschrank , 1 Tru -
meau , 1 Sosa . 1 Busset, 1 Sa¬
lontisch . 1 Herrenschreibtisch,
1 Damenschreibtisch, 1 Münzen¬
sammlung.
Karlsruhe , den 9. März 1912.

Lehmann , Gerichtsvollzieher .
ÄS

Wkl-tt-NrrütjattllNll.
Am Mittwoch , den SV. März

ds . IS .» vormittags von S Uhr
»nd nachmittags von S Uhr an ,
findet im Versteigerungslokal des Leih¬
hauses Schwancnstrcme 6 , 2. Stock ,die öffentliche Versteigerung der
verfallenen P ander Rr . 15887
bis mit Nr . l 8575 geg . Barzahlung
statt . Das Verstcigernugslokal wird
sts Stunde vor Versteigerungsbeginn
geöffnet. Die Kaffe bleibt am Vcr -
steigenmgskag sowie am Nachmittag
de« vorhergehenden TageS geschlossen .

Karlsruhe, den 9. März 1912.
Städtische Pfandleihkasse .

8ti >su8 Lt Oo .,
kanlciae »,

Krwlreuks,
krivlirwkvpl. l, kingaag Mtkerstr . ^

koraepi -ookaaroklu,« dir. 33
«mit kir. 54 ä.

m mmieieii
UoKNUNISN

Bciclihcimcl Aüce 34.
Modern auSgestattete

Villa mit 9 Zimmern ,
Halle, Bad » Vor- und Hmtergarten
aus sogle ch oder später zu vermieten.'Näheres Büro Stcfaiiienttr . 4" , vorm .

In freier Lage am StcphanSplatz
herrschaftliche Wohnung, 9 Zimmer.2 Balkons, 2 Klosetts nebst Anbei ö ,
auf 1. Juli zu verm . Für Aerzte oder
Bureau sehr geeignet. Offene» unter
Nr . 3719 ms Tagblattbüro erbeten

ZMrch I I ,
in freier Lage, ist im 3. Stock
eine schöne 7 Zimmerwohming
nebst Zubehör per I . Avril d. J
anderweitig zu vermieten . Nä¬
heres zu erfragen Kriegstraße 9?,Büro im Hof.

Sofienstratze 41 , 3. Stock , Woh¬
nung zu vermieten per 1 . April , ent
I altcnd 7 Zimmer und 2 Mansarden.
Keller rc. Zu erfragen bei Pechtold .
Sofienstraße 4> Il >.

Zl ottllllktkll slllü
sgebiihrenfrei für Mieter ) :

Belfortstratze , 1. Stock , 6 Zimmer,in «
Karlstratze . 2. Stock, 8 Zimmer,1850
Nowacks -Bnlage »2 .Stock , üZimmer,

per 1 . April.
Westendstratze » 2. Stock , 6 Zimmer,1200
Kaiscrftratze » am Marktplatz , 5. Stock ,9 event. 6 meistens große Zimmer

und Zubehör per 1. April.
Kaiscrftratze der 2 . und 3. Stock ,

zirka 1l Zimmer, auch sehr passend
für Büro , per sofort oder Avril.

Kriegstratze , 3. Stock , freie, schöne
Lage , nächst der Karlstratze .1V Zimmer , reich ! Zubehör , elektr.
Licht , Zentralheizung , per 1. April.

Kaiferstratze , bei der Hauptpost ,
4 Zimmer für Büro per sofort oder
1. April .

Amalicnstraste , Ecke Lcopoldstr .
Laden und Wohnung (bisher
Klingele) per sofort.

Wciubrcuncrftratze , Ecke Weltzien-
straße ('Neubau ), 6X4 Zimmer-
wohiumgcn mit Bad rc ., event. 5 u
3 Zimmer, Zentralheizung u. elcklr.
Lickt , per I . Inlr .

Weinbrennerftratze » 8 Zimmer,Bad, reich !. Zubehör , Zentralheizung
und elcttr. Licht , 240 >

Stcfanienftratze , 1. Stock , 5 große
Zimmer.

Händelftratze » 6 schöne Zimmer per
sofort oder 1. April .

Gartenstratze » große Werkstätte und
Halle per ioiort od . später , 800 ^

Gartenstratze , gr. Garten , euch , viele
Obstbä 'nne » . Lträ cher rc . , 250 F

Kronenstrafte . Ecke Kaiferstratze .v event . 6 Zimmer » auch für
Büro passend.

Laden mit Nebenräumen , Friedrichs
platz 4 , worin seit langen Jahren ein
mit a "tem Erfo' g betriebenes Pntz -
geschäft sich befand , ist per 1 . Juli
evem. früher zu vermieten.

Weinbrennerftratze ,18111 , cnih. 8 Zimmer, Neben-
rä 'me, Garten, per sofort oder später,2«00 ,F .
^ iOsch Bachstraste . enthaltend11« 11, 8 Zimmer, reicht . 'Neben-
ränme, Zentralheizniig , etektr. Licht ,
per >. Juli , 2'4 )0

Kaiser -Allee , enthaltend
9— tu Zünnier und reicht.

Zubehör , per 1. Juli .
Ettlingen » schöne2Aim -
merwohnung mit Garten

per 1 . April.

Eiiisailiilicuhliils ,
hcrrschastl. heigerichtet, elektr. Licht ,13 Zimmer und Nebenränine ,
gr. Galten , per sofort oder später .

Viele andere Wohnungen , Läden »Billen rc. durch

Vcriiiictiiiigs-Biitll
K. Kor» sand,x,"M
Pürostrnlden von 8 bis 1 n . bis 7 Uhr

Geräumige5 Zimmerwohnung
auf 1. April zu vermieten . Zu
erfragen Lessingstr. 78 , 2. St . r .

g AüMttWhNllNg
per sofort oder später zu ver¬
mieten in gutem Hanse der
Kaiser -Allee , bei derHändetstraße.
Die nn 3 . Stock (2 Treppen
hoch) gelegene Wohnnng hat
Bad , Speisekammer , 2 Balkons
(j - einen nach vornen und einen
nach hinten ) n . sonstiges Zubehör .

Näheres Kaiser -Allee 52 , par¬
terre oder Herrelistrabe 12 im
Kontor der Wcmhandturig , über
den Hof.

In m gut ansoest .
Herrschaftshause,

Durlacher Allee 15 ,
zw . Bernde u . Luthe>kirche (Sommers.)
1. w. Wegz. zwei 5 Zimmerwoh -
nnngrn m . Bad u. r . Zub. zu verm .,
2 . Sk. aus 1 . Juli , 4 . Dlock aus sogl .
oder später . Näh. 1. St . u . Beierth.
Allee 16.

Johannes Schroth ,Oberbauinspetwr .

SeMsstl . WshsMg
MMch 8, 3. Ltglk,
5 bis 10 Zimmer, eventl. in zwei
Wohnungen geteilt, aus 1 . April
zu vermieten . Näheres bei H.
Hildenbraud , Watdstraße8 IV.

Htrrschlistl. LMnilirg.
Nmalienstratz « 25, 2 Tr ., am

Stephanplatz , freie Lage, ist eine
chöne Wohnung von 5 sehr ge¬

räumigen Zimmern m. gr . Salon .2 Laikonen , großer Diele , Bade¬
zimmer , mit reicht. Zubehör aus
1 . April zu vermieten . Näheres
im 4. Stock .

Feine 5 Zimmerwohnls.
ind Maxaubahnstr . 28 u. 29 per

1 . April zu vermiet . Bad , Das ,Elektr . rc. vorhanden . Freie Lage.
Näh. bei Koch u. Heffelschwerdt.
Arch . , Amalienstroße 83.

Mdclilicsttlche i>
sind 4 Zimmer (Mansarde,3 . St .) , Glasabfchlntz . Küche ,
Keller u . Speicher , an einzelne
Dame oder rnhige Familie
ans 1. April z» vermiet . 'Näh .
b . Eiaeutnm., Herbste . 6, gart.

StefanicnstratzeSS ist der2. Stock
mtt 7 Zimnierii , Küche, Speisekammer
und reicht. Zubehör auf 1 . April >912
zu vermieten . Näheres im 1 . Stock.

Friedenstr . 16 ist im 3. Stock
eine neu hergerichtete Wohnung
von 5 geräumigen Zimmern , Bal¬
kon und Zubehör auf 1. Juli od .
rüher zu vermieten . Näheres im

3. Stock zwischen 10 und 4 Uhr.

Vachstr. 32 , Ecke Schumannstr .,
ist im 1 . Stock eine schöne 4 Zim-
merwohnnng mit Bad , Speise¬kammer , Mädchenzimmer rc. , mo¬
dern eingerichtet , per 1 . April zuvermieten . Näheres bei A. Gelb,Stock oder L . Kappier , Luisen-
traße 62. Telephon 2920 .

Blnmenstratze S5 ist der 2. Stock
mit 4 Zimmern und Zngehör auf
I . April zu vermieten . Näheres im
Lade» daselbst.

Gerwigstrllße 31,
parterre, ist eine schöne
4 Zimlimwohmmg
mit Bad rc. per 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Melanchtbon -
straßc 3, parterre, oder im Büro
Georg- Arredrichstraße 28.

Kaiser -Allee 115 ist eine aro «e
4 Zimmerwohuung mit 1 großem
Fremdenz . , 1 Alans., Bad , Balkon ,
Veranda u. sonst . Zudv . auf 1.
April zu vermieten , piäh. pari ,
oder Scheffelstraße 53, Tel . 1707.

Kricgstr . 14V , 2. St . , freie Lage,4 Zimmerwohnung, a . ruhige Mieter a.
1 - April z. venu. Preis 750 Zu er¬
fragen daselbst rechts von 10— 12 u.
3 — 5 Uhr u . Amalienstr. 61 , 3 . Stock

Lachnerftratze 15 schöne neuzeitl .
einger . Wohnung v. 4 Zimmern ,Bad , Balkon , Veranda , Mansarde
und Zubehör aus 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Lstendstratze Ä
ist wegen Versetzung im 4. Stock eine
schöne 4 Zimmerwohnung mit Bal¬
kon , nebst reichlichem Zubehör, auf
l . April zu vcnnieten . Anzusehen von
10 bis 12 u. l bis 5 Uhr. Näheres
beim Hauseigentümer, 5 . Stock , rechts.

Rheinstratze 107 ist der 4. Stock,
bestehendaus 4 Zimm . mit großem Bao,
Speisekammer , Veranda, Maus, nebst
reicht. Zubeh -, auch etwas Garten , auf
1. April zu verm. Zu e«fr. Rheinstr. 21II .

Sofienstr . 164 ist eine schöne
4 Zimmerwohuung mit Bad und
sonst . Zubehör auf 1. April oder
später zu vermieten . Näh . das. im
5. Stock od. Gottesauerstr . 16, I .

Ecke Dorholz - und NoLkstr . 12,
1 . Stock , ist eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern , Diele , Veranda ,Bad , Speisekammer . Mansarde u .
sonst . Zubehör mit freier Aussicht
wegen Wegzug per 1 . Juli zu ver¬
mieten . Preis 820 Zu erfra¬
gen im 2 . Stock .

Werderstr . 77, 2. Stock , sind 4
Zimm., Küche , Bad , Glasveranda ,
Mansarde u . Zubehör per 1. April
zu vermieten.

4 Zimmer und Bad,
Schumannstraße3,4 . Stock, per 1 . April
für -4! 550 zu vermiete » . Näh daselbst.

Neubau Bachstratzr 4Sd ist eine
schöne 4 Zimmerwohuung mit
Mädchenzimmer , Bad , Speisekam¬
mer , Klosett u. Gartenant . per sos.
zu vermiet . Evtl . Wünsche können
berücksichtigt werden . Näh . Bach¬
straße 57 b . Gl . Hetz od . bei Jos .
Hurst, Ecke Morgen - u. Lieben¬
steinstraße 2, 2. Stock .

Vierzimmerwohnung mit Bade¬
zimmer, Balkon und sonst. Zubehör
per 1. April zu vermieten. Zu er¬
fragen Sosienstr. 79/81 im Kontor.

Schöne 4 Zimmerwohuung mit
Mansarde mck Zubehör ist in abge¬
schlossenem Hause per 1. April an
ruhige Mieter zu vermieten. Nä¬
heres Marienstr . 55, parterre .

4 Zimmerwohlilmg
ist vunfenstratze 11 . pari ., auf
Wunsch mit eingerichtetem Bad
aus 1 . April zu vermieten . Näh.
Rüppurrerstraße 46, 2 . Stock .

Mmz zn ocrinictkn .
Per sofort od. später zu vermiet. :
Brahmsstraße 2, parterre , 4 Zim¬

mer , Küche, Bad rc ..
Näheres durch Baugeschäst

Jokob Nun« jr^ Winterstraße 4.
Telephon 649 .

Bvmrerstratze 15
schöne S Zimmer - Wohnung px.1 . April zu vermieten . Räherspartcrre._

Hirschstr. 45 ist im Vorverhöreine schöne Mansardenwohnunovon 3 Zimmern , Küche , Keller,Gas versehen, an ruh . Familie aussofort oder später zu vermieten .Näheres im 3. Stock ._
Kaiferstratze 77 ist eine geraum,̂3 Zimmerwohnung mit Bad uch

ionstigem Zubehör aus 1. April zu ver¬mieten . Anziffchen von 10 bis 1 Uhr.'Näheres im Laden._
Marienstraße 26 ist eine schön«3 Zimmerwohnung geg. d. Straß !

sofort oder 1 . April zu vermieten.Näheres Vorholzstr. 38, 3. S tock
M «ra «bah » ttratze4S sind schö«3 Zimmevwohnungeu per sofort

zu oermieren. Nähere Auskunft Linde»»
platz 1 (Laden) von 12str bis 2 Uhr.

Maxaubahnstr . 44, 2. u. 3. StU
ohne Vis -a-vis , je 3 Zimmer . Kü-
che , Keller . Speicherkammer . Bal¬
kon u. große Veranda , Gartennn,
teil , auf Wunsch mit bewohnbarer
Mansarde , per sogleich od . 1 . AprS
zu vermieten . Näheres parterr »od. Zähringerstr . 70, Werkstätte.

Philippstr . 33 (Mühlbg .) ist im
4 . Stock eine schöne 3 Zimmev
Wohnung auf 1. April billig zuvermieten . Näheres daselbst .

Rheinstr . 25 ist im 1. od . 2. El
eine schöne 3 Zimmerwohnung p,
1 . Mai oder später zu vermieten.

Rheinstratze 49 ist auf 1 . April
zu vermieten eine schöne Wohnung
im Z. Stock von 3 Zimmern, Küche ,
Keller und Mansarde. Nähen »
daselbst im Loden.

Rheinstratze 105 ist im 4 . Stock
eine Wohnung von 3 Zimmer »,
ehr geräumig, mir reichlichemZubehör
ruf 1 . April zu vermieten . Zn er-
ragen ebenda im 1 . Stock rechts oder
Rheinstratze 21 im 2. Stock ._

Senbcrtftratze S sind im 4. Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern, und
im 2. Sb ck eine solche von 4 Zimmern
mit Zubehör aus 1 . April zu vermieten.
Zn erfragen im 1. Stock, Laden.

Steinstr . 29 (Lidellplatz) , Sei¬
tenbau , 4. Stock , schöne Wohnung
mit 8 Zimmern , Küche , Glasab-
chluß , Mansarde und Keller auf
ögleich oder später zu vermieten.
Näheres im Comptoir ._

Uhlandstratze 4 ist eine 3 Zimmer -
wohmmg mit Bad und Mansarde sa¬
mt oder später zu vermieten. Näherei
laselbst parterre oder Kriegstratze 152
iin Bureau. _

Viktorlasstatze 17. Vorderhaus,
parterre , ist eine Wohnung, be-
tehend aus 3 Zimmern , Küche, 1

Mansarde, auf 1 . April zu ver¬
mieten. Näheres bei Los. Meeh,
Erbprinzenstraße 29 . _

Waldstr. 52, 3 . Stock , Seitenbau»
chöne Wohnung, Z Zimmer, Küche,

Keller rc ., aus 1 . Juli zu vermieten.
Näheres Haus Thomastr. 15, 2. St .

Aorkslr . 43 ist eine elegante
Wohnung von 3 sehr grotzen Zim¬
mern , Alkoven , Bad , Küche , elek¬
trisch . Licht , Keller , Mansarde , sof.
oder später zu vermieten . Näh.
daselbst oder Eisenlohrstr . 26 , II .

3 Ziumcllvohumlg
per sogleich zu vermieten : Philipp-
straße 29 . Näheres daselbst. Tele-
phon 2799 ,_

Ecke Uork - und Sofienstratze
(Ne -bau) , 2. Stock , schöne 3 Zimmer -
Wohnung mit Bad u. sonst. Zubehör
per . Aprileventl. fi üher. Näh. oaselbst.

Schöne 3 Zimmer -Eckwohnung
mit Zubehör auf 1 . April zu ver¬
miet . Näh . Uhlandstr. 24, 1. St . l.

3 Zimmerwohnunq
Herderstrabe 2, 4. St ., mit Bal¬

kon und Veranda auf 1 . April zu
vermieten. Näheres Iollnstraße 21 .

Neubau Kaiser -Allee 169. ohne
Vis -a-vis , ist im 2 . Stock noch eine
große 3 Zimmerwohuung mit Bal¬
kon , Veranda , Bvdzimmer und
reicht. Zubehör auf 1 . April zuvermieten . Näheres daselbst oder
S chesfelstratze 53. Telephon 1707.

Zu vermieten :
Rintheimerstr . 26, 3. St ., Woh¬

nung von 3 Zimmern , Küche und
Keller :

Gutenbergstr . 1. 3. St ., 4 Zim¬
merwohnung mit Balkon , Küche
und Keller ;

Jorkstr . 45, 4. St . , 3 Zimmer,
Küche und Keller aus 1 . April .

Näheres daselbst oder Eisen-
lohrstratze 26, 2. Stock
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»^ «rake S0. 2 . Stock. Wohnung
3 Zimmern , Bad . Küche und

L^ ngstrahe 52. schöne hell- Werk-

« rdtst
'
ratz - 2. S. Stock. 3 Zimmer -

^ rerwohnung mit Mans.. Kucye ,

» riAr -ß- IS. S - Stock . Woh
nung von 2 Zimmern . Küche und

i , April :
airdtslratze 2 s . Stock . 3 Zim¬

merwohnung, mit Mansarde,
»Lckie und Keller .
Lelinsstraße 52. Hinterh . . 2. St .,

Pmmer , Küche und Keller .
Näheres im Kontor der Möhl-

bnrzer Brauerei in Karlsruhe -
Aühlburg- Nüg ->rtenstratze2Z,2 .St ^S Zim -
merwobn .. woo. 1 Zimmer a. Küche
k-nükb . , Keller, auf 1 . April zu verm.
-^ ^ ärtenstr . 2« ist eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Keller im Hinterhaus , 1. Sll ,
zu vermieten. Zu erfragen im
Norderhaus, 1. Stock.
""

Bahnhofs« . 52, Seitenbau , ist
eine Mansardenwohn . v. 2 Zimm .,
Küche u. Keller auf 1 . April zu
«ermieten. Näh . Seitenbau , part .

Humboldtstr . 1Z. 2. Stock , ist eine
schones Zimmerwohnung

1 . Juni zu vermieten. RSH.
Humboldts« . 3 s aus dem Zimmerpl.

Aaiserstratze 225 schöne 2 Zim¬
merwohnung, Küche und Keller ,

er 1- April zu vermieten . Zu er-
agen 1 . Stock , Bilderladen .
Marienstr . 79. 4. St .. 2 Zimmer

u. Küche per 1. April zu vermiet .
Näheres Helmholtzs« . 7, 1. Stock.

Philippstr . 15 find schöne 2 Zim¬
merwohnungen per 1 . April zu
vermieten. Näh , im Laden daselbst.

Schützenstr . 34 , Hinterh , 2 Zim
merwohiiungen und eine Man¬
sardenwohnung auf 1 . April zu ver¬
mieten 2iü !>er. Vorderhaus, 3. Stock .

Steinstr . 18 ist im 2. Stock des
Serienbaues eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche mit Gas und
Keller an kl . Fam . aus 1 . April
zu vermieten . Näheres 3. Stock.

Wlelandtstr . 32 Mansardenwoh¬
nung v. 2 Zimmern , Küche u . Kel¬
ler auf 1. April zu vermieten . Zu
erfragen 3. Stock rechts.

Zu vermieten
per sofort od . später 2 «. S Ztm-
merwohnungen . Wolfs, Edels-
heimstraße 7, 3. Stock .

Helle
2 Zimmerwohnnng

m . Zubehör ist Leopolds« . 3, Selten¬
bau, 3 . St ., an kinderl. Leute auf
1. Mai zu vermieten. Näheres das.
im Vorderhaus , 2 . Stock .

2 Zimmerwohnung mit Küche
per 1. April im Seitenbau , 2. St .,
billig zu vermieten . Näh . Sofien -
straße 12 , parterre .

Zu vermieten auf
L . April s . v .

Kaiserstrafte 13 ( 13 V, eine
2 Zimmerwohnung und Zu¬
gehör .

Lnisenstrafte 24 H , Hinter¬
gebäude . eine 2Zimmerwoh-
nimg und Zngehör .

Werderstrafte 21 Hl , Sei¬
tenbau , eine 2Zimmerwoh-
nung und Zugehör.

Näh. im Bureau der Brauerei
voepsurr .Karl-Wlhelinstr .bO.

Akademiestratze ist im Hinter¬
haus eine Wohnung von 1 Zim¬
mer. Kammer , Küche und Keller ,
ebenda unmöbliertes Manfarden -
zimmer auf 1 . April zu vermieten .
Näheres Akademiestr . 11 , part .

Jaden
mit 1 großen Schaufenster und anschließendem Zimmer ist Herren¬
straße 9 per sofort oder später zu vermieten .

I . Ettlinger A Wormser .

Zu vermieten .
Unsere beide« Fabrikhallen von 55x23 g, und

33x17 m, erstere mit 4 m breiter Valerie , mit Büros und Dia »

gazinsraum , sind per sofort oder später zn vermieten .

Karlsruher Werkzengmuschinenfabrik,
vorm. Gschlvindt K Co ., Akt.-Ges i. L,

Ritterstraße 13/17 .

Tennisplätze .
Neben dem Oberstistunffsratsgebände (Beiertheimer

Allee Vir . 16) sind mehrere Tennisplätze zu vermieten
Näheres durch die Katholische Stiftungsvertvaltung
daselbst.

LSäen unä Lokals

Amalieastr. 11, Hinterhaus » 1 . St .,
ist 1 Zimmer mit Küche u . Zubehör
«uf 1 . April zu vermieten. Näher.
Vorderhaus 2 . Stock .

Augartens« . 89 ist «in« Mansar¬
denwohnung , besteh , aus 1 Zimm .,
Küche, Keller, Speicher sofort oder
1 . April zu verm . Zu ersr . 1. St .

Durlacherstr . 61 Wohnung von
1 groß . u. 1 kl . Zimmer , Küche .
Keller u. Holzstall aus 1 . April zu
vermieten . Anzuseh. Sonntags v.
10—1 Uhr u . Werktags von 12—6
Uhr. Näheres im 1 . Stock rechts
oder Daldhornstratze 60, 2. Stock.

Georg - Fricdrichstratze 18 ist
eine große 1 Zimmerwohnung mit
GlaSabschluß auf 1 . April zu 14 -L im
Hinterhaus zu vermieten . Näheres im
2. Stock DorderlauS .

Lesstngftr. 3 a ist im Seitenbau .
2. Stock , eine Wohnung von 1
schön. , groß . Zimmer , schöne , gr .
Küche u . Keller an 2 ruh . Leute
zu vermieten . 1. April od . spät,
beziehbar . Näheres im Laden.

Markgrafenstr . 3 ist ein großes
Zimmer u . Küche auf 1 . April zu
vermieten . Zu erfragen im 8. St -,
Vorderhaus .

Eine Wohnung von 1 großen Zim¬
mer und Küche, auf t . April zu ver¬
mieten . Au erfragen Ettlmgerstr. 43,
3. Stock rechts .

Laden zu vermieten.
Der Laden mit Wohnung, Mn -

terstraße 22, ist aus 1 . Juli er., an¬
derweitig zu vermieten. Näheres
daselbst 2 . Stock.

Laden zu vermieten
in frequenter Lage, Ecke Sofien - « .
Hirfchftr .. für Zigarreu -Lpczia!-
geschäft, Kurzwarcn rc. passend, mit
Wohnung und Zubeh . per 1 . Okt. od.
früher . Näh. Hirschstr. 35 a, 1. St . lks .

jj .
Limmer

Sofienftr . 5, 2. Etage , ist ein
fein möbliertes , größeres Zimmer
mit Frühstück , auf Wunsch mit
guter Pension , abzugeben .

Ein gut heizbares Zimmer ist
an einen ruhigen jungen Herrn
Zu vermieten : Nowacksanlage 11,
parterre .

M" Laden.
Kaisers« . 245 ist ein geräumig .

Laden mit Kontor (ca. 20 m tief)
per 1. Juni d. I . zu vermieten .
Zu ersr - gen Kaisers« . 247, 1 Tr .

Laden
in vorzüglicher Geschäftslage der
Waldstraße , dicht an der Kaiser¬
straße gelegen, per 1. April evtl ,
später zu vermieten . Offert , unr .
Nr . 4159 ins Tagblattbüro erbet .

Goekheskatze 59

Wm Laden mit Wnirug,
3 Zimmer , Küche, 2 Keller rc., per
1. April zu vermieten. Näheres
daselbst parterre oder Westend¬
straße 31, parterre :

- esgl . eise MchrdeMshurm ,
2 Zimmer, Küche, Keller, rc.

Ladt» ji> mniictcr.
Waldstraße 11 ist auf 1 . April oder

pater em Laden zn vermiete ».
.» erfragen Waldhornstraße 14 im
ontor.

Bureau ,
größeres Zimmer , evtl, abgeteilt ,
per 1. April zu vermieten : Kaiser -
straße 225 . Zu erfr . im Bilderlad .

Durlacher Allee 6 ist Büro od .
Wohnung von 3 Zimmern u . Zu¬
behör auf 1. Juli d. I . zu vermiet .

Zn bester Lage der Südstadt
sind größere , neue , Helle Räum¬
lichkeiten, zu Miro oder Magazin
gut geeignet, ganz oder geteilt
aus 1. April preiswert zu vermie -
ten . Näh. Schützens « . 37, 3. St .

Zu vermieten auf 1 . April im
2 . Stock 1—2 graste Zimmer ,
möbliert oder unmöbliert »
an soliden Herrn . Zn erfragen
Bluiuei strafte 5, parterre.

Karl -Friedrichstrafte SV . zwei
Treppen hoch , sind zwei schön möblierte
Zimmer (Wohn - und Schlafzimmer)
auf sofort oder später zn vermieten.

Tut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten aus 12. oder 15. März :
Werderstratze 87, 3 . Stock links .

Werders« . 72, 2. St . links , ist
ein gut möbl. Zimmer an Fräul .
od. Herrn sof. od . später zu ver¬
mieten . Ebendaselbst ist ein möbl.
Mansardenzimmer zu vermieten .

Hübsch möbliertes Zimmer
mit separatein Eingang zu vermieten :
Klauprechtstraße 47, 4. Stock .

Schön möbliertes Zimmer billig
sof. zu vermieten : Georg-FrlÄrich -
straße 2V, 4. Stock . _

Großes od. kleines Zimmer , ev .
Doha - und Schlafzimmer zu ver¬
mieten: hübschstr. 22, Vorderhaus ,
parterre rechts . Anzusehen auch
Sonntag s od. abends nach Uhr.

Schönes , 2fenstriges Zimmer m
Schreibtisch sofort zu vermieten .

Schützens« . 10, 3. Stock links .
Gut möbl ., groß . Zimmer mit 2

Fenstern ist Karlstratze sofort od.
später zu vermieten . Zu erfragen
im Tagblattbüro .

Guk möbliertes Zimmer
zu vermieten. Zu erfragen Kronen-
strahe 32 im Zigarrengeschäft.

Ein möbliertes Zimmer mit Per »,
sion ist sogleich oder aus 1 . April
zu vermieten: Waldstraße 73 , 1. St .

Lokal ,
als Werkstötte oder Magazin geeignet,
3 Stockwerke, mit Keller und Speicher ,
e 70 qm , sofort billig zu vermieten .

Näheres Aährmqerstraße 8, 2. Stock.

Werkstätten,
2 . Stock 46 qm, 1. Stock 21 qm,
Amalienstratze 22 zu vermieten .
Näh. Walds« . 26 bei Oehmichen.

Räume
als Werkstatt « oder Lager geeignet,
nebst schönen , Hellen Bodenräumen u.
groften Kellern sind billig zu vermieten.
Nähere ? Kaiser- Allee 27 II .

Lagerhaus
imZentrum derStadt gelegen,
mit 4 Etagen und Keller , für
Engros-Geschäst oder kleinen
Fabrikbetricb geeignet, per
1. April 1912 ganz oder ge¬
teilt zu vermieten . Zu er¬
fragen im Tagblattbüro.

LallklrSimk. Magazin.
Wagenremise oder Automobil¬
raum . sind zusammen oder einzeln
zu vermieten : Nowacksanlage 11,
parterre .

Lagerraum
ober Fabrik » massiv, Mitten der
Stadt , zu verm . Näh, im Tagblattbüro.

Stallung sür 2 Pscrdt
nebst Augehör auf 1 . April zu ver¬
mieten. Näher . Durlacher Allee SS,
2. Stock, rechts od. im Laden.

Unmöbliertes , großes Zimmer
aus 15. März od . 1 . April zu ver¬
miet . Zu erfr . Werders« . 60, pt .

1 unmöbliertes Zimmer ,
aus die Straße gehend, ist an eine
einzelstehende Person aus 1 . April
ds . Fs . zu vermieten . Näheres
Augartenstraße 27/29 beim Wirt
zu erfragen .

Unmöbliertes Zimmer , nach d.
Straße geh . , auf 1. April zu ver¬
mieten : Zähringerstr . 1, 3. Stock .

Tartenstratze 2, Ecke Ritters « .,
3 . Stock , ist ein groß . , gut möbl.
Zimmer mit separat . Eingang aus
1. April zu vermieten .
Ein freundl . möbl. Manfarden -

zimmer ist mit od . ohne Pension
zu vermieten : Douglasstr . 13, ll .

Wohn - und Schlafzimmer ,
sein möbliert , sind .e- ir ' ck>s«r ->s » z,
parterre , nach der Stefanienstraße
gehend , in gut . , ruh . Hau «
od. später an Herrn zu vermieten .

Freundl . möbliert . Mansarden¬
zimmer ist aus sogl . od . 15. März
zu vermieten . Näheres Marien -
straße 23, 4 . Stock .

Westendstr. 29 , parterre , ist ein
gut möbliertes Zimmer

zu vermieten .
Kreuzstr . 16, 1 Tr ., erhalten 1

od . 2 so! . Arbeiter Kost u . Wohn,
zu billig . Preis ; ebenda werden
noch einige Abonnenten sür Mit¬
tag - u . Abcndtisch angenommen .

kost und Wohnung kann ein an-
ständ . Mann od . Fräulein erhalten:
Georg-Friedrichs« . 18 , 5. St -, links.

Rheinbahnstriiße 10
sind in ruhigem f. Hause 2 gut möbl .
ZI « . (Wohn - o. Echlafz .) zu verm

Für Vereine oder
Verbindungen.

Größeres , neu hergerichtetes
Lokal , im 2. Stock gelegen, ist
zu vergeben.

Wirtschaft „Walhalla - ,
Augartenstraße 27.

Nlel-MiiM

tcfniiiclistiliße 5)71!
ist aus 1. Avril rin scköncs, geräu¬
miges , zweifenstriges Zimmer, unmöb-
liett, zu vermieten .

s » !! Uokmrngeo II »n
Aus 1 . Angnst

wird eine 3 Zimmerwohnung mit
Bad zu mieten gesucht. Angebote
mit Preisangabe unter Nr . 4167 ins
Tagblattbüro erbeten.

Wohnnngsgesuch.
Auf 1 . Juli 1912 wird von klei¬

ner Familie (3 Personen ) eine ge¬
räumige 4 Zimmerwohnung mit
Zubehör (Veranda erwünscht) in
ruh . Hause ges. West - od. Südwest¬
stadt vorgez. Off . m. Preisang . u.
Nr . 4140 ins Tagblattbüro erbet .

Wohnung v . 2—3 Zimmern u.
Zubeh., freundl . Hinterhaus nicht
ausgeschl. , v. kl. Familie (2 Pers .)
per 1 . April gesucht . Offerten m.
Preisangabe unter Nr . 4309 ins
Tagblattbüro erbeten.

Moderne Wohnung
von 4 Zimmern (eventl. 3 große
Z.) , möglichst mit Bad , von sehr
ruhigem , kinderlosem Ehepaar in
besserem Hause , nur 2. od. 3. St .,
nicht weiter als 10 Minuten vom
Hotel Germania entfernt , auf 1.
Juli gesucht . Off. unt . Nr . 4014
ins Tagblattbüro erbeten.

Auf 1. Juli geräumige 3 Ziin -
mcrwohnung von kleiner Familie
gesucht . Offerten unter Nr . 4265 ins
Tagblattbüro erbeten.

Gesucht
Z Zimmerwohnung mit Derkslätte ,
event . 4 Zimmerwohnung, parterre ,
Nähe der Hauptpost, per 1 . Juli
oder 1 . Oktober . Off. m . Preisang .
unt. Nr . 4279 ins Tagblattbüro erb.

WolMlMs-Gcsuch.
Suche kn seinem Haufe eine

Wohnung von 4 Zimmern , Bad .
Veranda , elek« . Licht re, und 2
Mansarden per sofort oder später .
Offerten unter Nr . 4294 ins Tag -
blattbüro erbeten.

WÄ»nnng gesucht
von 4 Zimmern für 1. Fuli von
kl., ruhiger Beamtenfanulie . Of¬
ferten mit Preisangabe unt . Nr .
1296 ins Tagblattbüro erbeten .

Wohnung gesucht von 3 großen
oder 4 kleinen Zimmern, nicht höher
als 2 Treppen, aus 1 . Juli . Osserten
mit Preisangabe unter Rr . 4276 ins
Tagblattbüro erbeten.

Kinderloses Ehepaar sucht 1
Zimmer u . Küche zu mieten . Hin¬
terhaus nicht ausgeschlossen . Off.
u . Nr . 4291 ins Tagblattbüro erd .

Läüe» unä Lokals
Moderner

Laden,
möglichst mit Nebenraum und 3
bis 4 Zimmerwohnung , in guter
Lage, per bald oder später zu mie¬
ten gesucht. Gesl. Offerten unt .
Nr . 4208 ins Tagblattbüro erbet .

Lade«
mit 1 Zimmer od . mit 3 Zimmsr -
wohnung sofort od. später zu mie¬
ten gesucht . Off . m . Preisangabe
u. Nr . 4301 ins Tagblattbüro erb .

In der Waldstratze wird ein
Laden

Per sofort gesucht
kleiner, Heller Fabrikraum , ca . 150 bis 200 4m groß,
mit anschließendem Kontor für mechanische Werkstatte.
Weststadt bevorzugt . Offerten unter Nr. 4312 an das
Tagblattbüro erbeten,_

^ abriklokal
ca. 400 bis 600 gm groß , möglichst parterre , sofort zn mieten

gesucht. Offerten mit Angabe des Mietpreises unter Nr . 42b3

ins Tagblattbüro erbeten .

. H »

Laden l
^ in der Kaiserftrafte . zwischen ^
^ Marktplatz und Karlsirahe , auf ^
N « Oktober oder früher sür feines , K
^ rnhiges Geschäft
^ unter Nr . 4252 ins

zcsiicht . Off. ^
tagblattbüro. ^

Sofort oder auf 1. Juni eine als

Rcchtsaliwllltölmrklm
geeignete S—S Zimmerwohnnng
zu mieten gesucht . Off. mit Angabe
des Mietzinses unter Nr. 4117 ms
Tagblattbüro erbeten.

Atelier zu mieten gesucht aus
sofort oder 1. April . Offerten u.
Nr . 4299 ins Tagblattbüro erbet .

ßrößkSWohn- ll .LMziiniutt
hübsch eingerichtet (Vorgarten ), per
sofort oder später zu vermieten:
Waldhornstraße 18» parterre . >1

Magazin ,
ca. 70 qm groß , per
t . April zu mieten gesucht .
Offenen iiiitei k. n . 4199
an Rudolf Masse ,
Karlsruhe .

Werkstätte .
^ Wer vermietet oder errichtet Helle Werkstätte

^ zu ebener Erde , 300 O m oder größer , im Stadtinnern ?

Bedingung ist bequeme, breite Einfahrt . Offerten be¬

fördert unter Nr . 4283 das Tagblattbüro .

Wirtschaft
wird von einem tüchtigen , kautions-
fähigen Wirt in Karlsruhe oder Vor¬
orten per sofort oder später in Pacht'
oder Zaps gesucht. Offerten unter
Nr . 4282 ins Tagblattbüro erbeten.

s Li« mer
Eine Schlafstelle wird von einem

Fräulein sofort gesucht. Ofsert . unt.
Nr . 4280 ins Tagblattbüro erbeten.

Bessere, gebild . Dame (Witwe)
von auswärts sucht sür einige
Monate Pension in guter Familie .
Offerten unter Rr . 4295 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Ingenieur
sucht r>. 9.—23 . d. M . gut möbl.
Zimmer . Angebote unt . S . 14 579
an Haasenftein u. Vogler , A.- G -.
Karlsruhe i. B.

Wer Geld braucht,
bis zu den höchsten Beträgen, auch
Hypotheken 1 . u . 2. Stelle , wende sich
soso« an «tsis » L 6o . , Bank¬
geschäft , Cöln a. Rh ., Rudolfplatz 5.

Geld
erhalten solv . Leu« (ohne Bürgen)
bis zu den höchsten Beträgen , auch
1 . und 2. Hypt . durch Viktoria,
Durlacher Allee 24. 2. Stock, links.

Gelder
ans I . und II . Hypo¬
theken . An- » , Verkauf
vonRcstkaufschillingen
durch A»»g . Svkenitt ,

Hypothekenbüro , Hirsch strafte 4L .
Telephon 2l17 .

». s'Wthkk Mt ,
7000 —80 « « Mk ., innerhalb72 °/«
der Schätzung, aus ein rentables ,
neueres Wohnhaus. Gefl. Angebote
beiörd . unt. Nr . 4222 das Tagblattbüro.

Auf ein neuerbautes , gut ren¬
tierendes Wohnhaus in best. Lage
werden an zweiter Stelle

16000 Mark
sofort od. später von Selbstgeber
aufzunehmen gesucht . Offert , unt.
Nr . 4142 ins Tagblattbüro erbet.

8900 Mark auf 1 . Juli eot. auch
früher von pünktlichem Zinszahler
aus ein Haus in bester Lage der
Kaiser-Allee an 2. Stelle auszuneh¬
men gejucht . Oss . nur von Selbst¬
gebern unter Nr . 4054 ins Tagblatt¬
büro erbeten.

Darlehen .
IOOO - SOO « Mk . von hiesigem

Geschäftsmannsofort gegen gute Sicher¬
heit gesucht. Osfe« . nur v . Selbstge >ern
unter Nr . 4197 inS Tagblattbüro erb-

» 0 000 Mark
als 2 . Hypothek auf nicht über 75°i<>
desSchätznngswertesbelastetes , modern,
und gut rentierendes Haus in der
Südweststadt ans 1 . Juli aufzunehmm
gesucht. Offerten von Selbstgebern
unter Nr . 4227 an daS Tagblattbüroerb.

Junger tüchtiger Geschäftsmann sucht

ASS »iS « Merk
sofort gegen Sicherheit. Offertenunter
Nr . 4288 ins Tagblattbüro erbeten.

4299 Mark
1. Hyp -, innerhalb 50°/» d . Schätz .,
zu 5°/« gesucht. Osserten unter
Nr . 4308 ins Tagblattbüro erbet.

60000 Mark
2. Hypothek, auf erstklaff. Objekt
per Juli od. Oktober gesucht . Off .
u. Rr . 4304 ins Tagblattbüro erb .

ne !

wewlick
Tüchtige

Mkuarb
sofort gesucht. Z. Dillich, Damen¬
schneider , Goethes « . 31 , 1. Stock .

Fräulcm oder Frau
gesucht von Geschäfsmann . Kenntnis
m Buchführung , freundliche Umgangs¬
form , Farbengeschmackerwünscht. Off .
unter Nr . 4183 ins Tagblattbüro erb.

Kinderfräulei » .
Für 1. April ein Fräulein aus

guter Fam . tagsüber zu 3 Kindern
gesucht. Vorzustellen vormitt , bis
>/r11 Uhr, nachmitt. v. 3—4 Uhr .

Weberstraße 4.

M -eu-Wih.
Ein fleißiges, ehrliches , braves

Mädchen (vom Lande), welches schon
gedient hat , findet gute Stelle . Nä¬
heres im Tagblattbüro.

Gesucht wird auf 1. oder 15.
April ein tüchtiges Mädchen, das
kochen kann und die Hausarbeit
versteht, zu einer kleinen Familie
(Damen) . Zu erfrag . Iollys « . 19 ,
3. Stock, nachmitt, von 2—4 Uhr .

Suche auf 1 . April ein einfaches ,
zuverlässiges Zimmermädchen , das
nähen kann. Fra« Medizinalrat
Kaiser . Kaiserstraße 229, 3. Stock .

Ein einfaches

Mädchen
ür Küche und Hausarbeit , das
ärgerlich kochen kann , findet
ute Stelle per sofort oder später
ei Frau Witzler , Kaisers« . 237.

Mädchen gesucht .
Ein fleiß. Mädch .» das auch etw .

näh. k ., zu Kindl . Fam . a. 1 . Apr .
gesucht : Kronens« . 15, 3. Stock .

Mädchen gesucht .
Auf 1 . April wird ein tüchtiges

Mädchen sür Küche und Hausarbeit
in gute Familie gesucht. Zu melden
Waldstroße 83. S . Stock.

Auf 1. Apr«
suche eia ordentlich. Mädchen, da»
bürgerlich kochen und Me häus¬
liche Arbeit besorgen kann, gegen
gute Bezahlung: üaisersiraße 74.
2 Treppen hoch.

Suche aus sofort oder 15. März
ein einfaches braves Mädchen:
Werderstraße 69, 1 . Stock.

Mädchen, das gut bürgerlich
kochen kann , auf 15 . März gesucht :
Dorholzstraße 36, 2. Stock.

Gesucht
ein zuverlässiges Zimmermädchen in
gutem Hause. Näheres im Tag¬
blattbüro.

Mädchen, das bürgerlich kochen
kann, sofort gesucht : Amalien -
straße 27, Laden .

Gesucht
aus 1. April zur Mithilfe ln sein .
Haushalt junge«, kräftiges , gut
empfohlenes Mädchen. Off . unt .
Nr. 4292 ins Tagblattbüro erbet .

Darlehen
werben in jeder Höhe , von 30 Mk. an, an Leute jeden Standes mif bequeme
monatliche Teilzahlung gegen Sicherheit, aus Möbel , Bürgschaft rc.» hrrgegeben

Privatverrnögeus Verwaltung ,
kl. viokl , Torlach . Telephon 260.

Ferner sind Hypochekengelder frei.
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Fleiß ., braves Mädchen zu kl .
Familie auf 1 . April gesucht .

Nowacks - Anlage 17, 1 . Stock .
Gesucht aus 1 . April zu 2 Personen

ein tüchtiges , zuverlässiges Mädchen ,
das bürgerlich kochen kann u . die
Hausarbeit verrichtet . Dorzustellen
Waldstrahe 10, 2 . Stock.

Gesucht auf 1 . April ein braves ,
fleißiges Mädchen für Küche und
Hausarbeit : Ritterstr . 3V, 2 . St .

Gesucht aus 1. April

Mädchen
für Küche und Haushalt bei gut
Lohn und familiärer Behandlung .
Näh . Zähringerstratze 42, 2. St .

Tüchtiges , fleißiges

Mädchen
für Küche u . Hausarbeit auf 15.
März gesucht . Lohn 25 -K . Hof¬
konditorei Schwarz . Karlslr . 4g a .

Tüchtiges Alleinmädchen ,
welches selbständig kochen kann ,
aus 1. April gesucht .

Sofienstraße 116 , 3. Stock .

Mädchen ,
das selbständig kochen kann , etwas
Hausarbeit übernimmt und gute
Zeugnisse besitzt, findet bei gutem
Lohn sofort Stelle : Kriegstr . 52,
1 Treppe hoch, nahe beiin Hotel
Germania .

Mädchen auf 1 . April zu einz .Dame gesucht , das etwas kochenu . Hausarbeit verrichten kann .
Kaiserstratze 169, 5 . Stock .

Köchin zu kleiner Familie
« > gesucht , Zimmermädchen ,II Kammerjungser , d>e
> > schneidern kann , zu einer

Dame gesucht ; ferner bür¬
gerliche Köchin, Allein¬

mädchen für sofort oder 1. April ;
auch für nach aiiswärts sind ähnlicheStellen vorgcmerkt. Näheres bei Ka -
roline Käst , Waldstraste 29 ,2. Stock , gewerbsmäßige Stellenoer -
mittleri ».

Zuverl . , braves , kath . Mädchenvom Lande , das willig häusliche
Arbeiten verrichtet , auf 1 . April
gesucht : Durlacher Allee 10, 3. St .

Mädchen,
das gut bürge , lich kochen kann
und Hausarbeit verrichtet, per
sofort gesucht : Nilterstraße 5,2 Treppen .

Mädchen -Gesuch .
Ein braves Mädchen , das selb¬

ständig kochen sowie nähen kann
u . die Haushaltung gründl . ver¬
steht u . gute Zeugn . besitzt , wird
auf 1. od . 15. April zu einer kl .
Familie von 2 Pers . gesucht . Hoh .
Lohn zugesichert . Näheres im
Tagblattbüro .

Büglerinnen

und

welche das Bügel « er¬
lernen wollen » sowie

arbeiterinnen

über L8 Jahre , finde »
dauernde Beschäftigung .

Urbcrki Printz
A . -G .

Ettlingerstraste SS .

Als Lchliniidchtil
Kann eine Tochter achtbarer El¬
tern sogleich eintreten gegen Ver¬
gütung . Näh . Kaiserstr . 193/195
im Spielwaren - Geschäft .
-K-ch 'KHO '-K- 4 ><S>4 >4 >H>4 «H4 >O>

Osten » 1312. ch>

r jgiige Welieii r
A im von 14 ffukrsn A
^ linden drmernds Loseffül- A
I tissunx bei I
r r . v ° ui L 8olw r

» «- » > » I
Vui -Iavtzer ^Ilos 31/33.

ch> <8>

Büglerin .
Ein Mädchen aus der Lehre od .

ein ordentliches , das Lust hat , das
Bügeln gründl . zu erlernen , kann
sofort eintreten . Näher . Bürger -
straße 17 . 2. Stock , Hinterhaus .

24

Dauernde Stellung
findet

tüchtige Schneiderin
. » bei
I . Svkaezfee , Werderplatz .

Eine .Frau
zum Barkettpuhen gesucht: Amalien¬
straße 19, 3. Stock.

Tüchtige , saubere Putzfrau sofort
gesucht. Näheres im Tagblattbüro

Frau z. Waschen u . Putzen ge
sucht. Daselbst findet ein älteres
Alleinmädchen , das gut kochen kann ,
zum 1 . April Stelle : Händelstr . 5

MnnUck
Erstklassige Lebciis-Vers.-Gcsellschast

mit Nebenbranchcii sucht sür Karlsruheund Bezirk tüchtigen

Vertreter
gegen Fixum u . Provisionen . Nicht-
sachieute werden cingelernt . Offeitcn
nnt . Nr . 3953 ins Tagblattbüro erb

Wir können Bewerbern aus allen
Plätzen und im Ausland noch eine
ganze Anzahl offener Stellen Nach¬
weisen. Vermittlung kostenfrei auch
sür Nichtmitglieder .
Verein junger Kaufleute » e. B .
Frankfurt a . M -, Bleidenstrake 1 . l

Herren in besserer
Lebensstellung

Können sich hochanständ . Neben
verdienst erwerben . Gefl . Offert ,
u. Nr . 4306 ins Tagblattbüro erb .

/Vgsnlen —k^sisencis
kiir unsere « eltderülimten fadrilcsts
bei liebem Verdienst überall gesuebt .
kieüeeiien K Vs . , Illeuaocke
ttolrrouUeaux - uncl lLlouijenkadrik .

Ke» , gosok . Karälnenspanner .
Wer erlernt einem Fräulein das

Frisieren ? Offerten mit Preis¬
angabe und näheren Bedingungen
u . Nr . 4307 ins Tagblattbüro erb .

Zür vuchhaltung
of. od. spät , durchaus gut empf .
trebsam . jüng . Herr ges . Schöne

Handschr ., flott , sich. Arbeit . Steno¬
graph . u . Schreibmasch . Beding .
Nur solche , w . dauernde Stellung
uch., bei . Off . mit Geh .-Anspr ., Res .

rc. unter Nr . 4284 im Tagblatt¬
büro abzugeben .

Lehrling
aus guter Familie , mit guter
Schulbildung bei sofortiger Ver¬
gütung gesucht .

Julius Kahn , Waldstraße 33.
Spezialgeschäft für Baubeschläge

und Werkzeuge .

Fleißiger Junge ,
der die Brot - und Feinbäckerei erlernen
will , kam, auf Ostern e „ treten .

Bäckerei Schntzenstraste 8 ».

Junge
mit guter Schulbildung , welcher Lust
hat sich im Baufach auszubilüen ,
kann eintreten bei Leopold Meetz,
Baugeschäst , Hirschstr. 32.

Junger Mann ans guter Familie
kann zur gründliche» Erlernung der
Zahntechnik bei hiesigem Zahm , nt jetzt
oder zu Ostern einireten . Offene »
unter Nr . 3655 ins Tagblattbüio erb.

Frl,kling
mit Einj . - Freiw . - Berechtigung
gegen Vergütung auf Osten ,
gesucht.

A. I , HmdnM ,
. Karlsruhe ,

4 Getreide , Mehl . Futter¬
mittel cu gros .

Kutscher ,
gedienter Kavallerist , guter Fahrer
und Pferdepfleger , mit nur guten
Zeugnissen , sofort gesucht.

Franz Fischer L Lie .,
Steinstrah « 29.

Tum ezedslckigei «
Sinti -itt » uvken « ii »
ein « «»

8tsrlt- unr!
I-snklirutroker

llkautkeur.
Oesus ^ vi Sinsen , >
irsnlsi-utze -ki'ünwinke ! .

Jnhrkuecht.
Ein tüchtiger , solider Mann mit

guten Zeugn . kann sofort eintret .
Düngerabfuhrgesellfch . Karlsruhe ,

Herrenstraße 12, 2. Stock .

Lehrlings -Vermittl img.
, Bei dem Unterzeichneten Anite haben sich auf kommend« Ostern einegrößere Anzahl

Lehrlinge aller Berufsarten
vormerken lasten.
^ Wir ersuchen die Herren Gewerbetreibenden , Geschäftsinhaber mid
Fabrikanten um gefl. Zuweisung von Aufträgen unter Angabe , ob die Lehr¬stelle mit oder ohne Kost »»d Wohnung zu besetzen ist.Für Lehrstelle suchende junge Mädchen liegen beieits Aufträge vor .Bewerberinnen wollen sich baldmöglichst dein, Unterzeichneten Anite melde».Die Vermittlung erfolgt in den üblichen Gcschäflsstuiiden (vormittags8—12 und nachm'ttags 2— 6 Uln) völlig kostenlos.Zur Beratung in der Berufst » - hl finden jeden Dienstagund F . eitag . abends von 6 bis 7 Uhr , besondere Bcratungs -ttnnden statt . Wir laden Eitern und Vormünder znr regen Be¬nützung der Beratungsstelle ein .

Stadt . Arbeitsamt (Arbeitsnachweisstelle ),
Zähringcrstrastc 190 . Telephon 829 .

UeidUell

8!o !le-Lssueli.
kis jiingei -ee kerislein sus

svktdsnen bsmili « , pei -ßeKtin Stenogi -splkie s . Seki -eid -
mssvnine , susi , Ilennlnieee
»n tZnvbeiiknsng , sueiilt bei
deevkeickenen knspevoken
pe »» I Kpeü eilen « pillsi »
Sleiiung ene einem deeee -
esn Süeo , peivsi ecken dei
einem ktne«. kcke. bittet msn
»inten Ui». 4179 im Tsg ^ Istt -
bU»-a sdeugeden .

Wo kann ein junges Mädchen
sich wöchentlich 1 bis Lmal in der
Kabelsberger Stenographie wei¬
ter ausbilden ? Offerten unt . Nr .
4300 ins Tagblattbüro erbeten .

Mobesitzer.
Reparat . an Decken u . Schläu¬

chen aller Fabrikate . Jeder größere
Defekt an den Laufdecken wird unter
Garantie fachmännisch ausgesührt :
Waldstraße 14, Mech. Werkstätte .

Muren Wkimaen.
Verloren auf dem Friedhof bei

der Beisetzung des Geh . Rats
Wendt ein

goldener Zwicker.
Finder wird gebeten , ihn geg . Be¬
lohnung abzugeben : Hirschstr . 53.

Fräulein mit schöner Handschr .
sucht Stellung , am liebsten auf
«aufm . Büro . Gefl . Offerten unt .
Nr . 4289 ins Tagblattbüro erbet .

ÄoylcmciltrlMli.
Jedennann spare seine Kohlen

änhei st . Vorrichtung , für jedes
Rohr paffend , zum genaucsten
Regulieren jeder Feuerung liefert

W . Weih , Steinstr. 14.

2ur Konfirmation unci Ostern

empkeble mein reicbilisltixes 1.s§er in

Juwelen ,
Ools uns 8i1berivsren.

Oolsscbmies ,
Kaiserstrske 179 im bloß

Kein baffen. Listigste Preise.

M . Null
,

I » iclilM

feine tterrenZebneicierel
Nerrenstrake 12. Telephon 2399 .
Oroke ^ U8iva!il ckeutscker u. enZI. Ltoske
kür sie f^rülijatirs- uns Sommersnison .

Mädchen , 19 I . alt , welches im
Laden (Fleisch - und Wurstwaren )
tätig ist , sucht bis 1 . oder 15. April
Stellung zwecks weiterer Aus¬
bildung . Offerten unter Nr . 4268
ins Tagblattbüro erbeten .

Gesunde , kräftige

Schenkarnme
sucht sofort Stellung . Näheres
Kriegstraße 117 , 2. Stock .

Fräulein , 20 Jahre alt , sucht Stelle
auf 15. März oder 1 . April in einem
kolonialwarengeschäsl . Näh . Karl «
Friedrichstraße 16 , Hinterhaus .

TüchOze ersahvene Schneiderin
empfiehlt sich für in und außer dem
Hause : Rüppurrerstraße 8, parterre .

20/6 ksbstt
Lick ^ ktsokKLliüturöll , KlL 886 rvios eto .

vom Iv . bis 2 V . KZNL.

fsrüinsnü
kilSMjl . ,

fsi 8 l!l' il: !l8 p !s 1r 7 ,
büoxiillx b-ammstr .

Wäsche, besonders Vorhänge ,
werden schön u . bill . gewaschen u .
gebügelt : Goethestr . 31 , 4. Stock .

Fleiß , jüng . Frau sucht Beschäf¬
tigung im Waschen und Putzen .
Näheres im Tagblattbüro .

6-^

Mnr .ttek

Nichtiger junger Mann
uchl Stelle als Reisender (Artikel

gleich ) gegen Fixum oder Provision .
Gefl . Össerten unter Nr . 4263 ins
Tagblattbüro erbeten .

Tüchtiger , junger Kaufmann
prima Zeugn . , sucht auf kaufm.
Bureau Stelle bei bescheidenen An -
prüchen . Oss . unter Nr . 4287 ins

Tagbattbüro erbeten .
Rollen -Nmzüge

besorgt billig K . Mulfinger , Dienst¬
mann dir , l , Lessingstraße 3a .

Jalousien- u. Rolladen¬
fabrik

Zimmerle
empfiehlt sich bestens für Repara¬
turen : Gerwigstr . 36. Telcph . 850.

Empfehle mich in Anfertig , von

Lumen -, Miidchttt - und
Äilldcr -Glnderobcn,

und auch Jacketts . Pünktlichste
Arbeit , mäßige Berechnung .
A . Sieber , Gartenstr . 60. 2. St .

SamenschnelSer
empfiehlt sich im Ansertig . feiner
Damengardcroben von der einfachen
bis zur seinsten Ausführung .

Heinrich Steinmetz,
Schühenslr . 27. Seitenbau , parterre .

Aeltere Jacketts werden gerne
modernisiert .

-

'4 '

Parkettböden ^
^ werdeii gr ' eiiiigt » . gewachst , sowie ^
H das Reinigen von Schau - , Wob - K4 nnngsienstern » nd Glasdächer » , ^
^ Abwascheno . Häusern u . alle sonst. ^
H in daS Fach einschlag Arbeiten p
4 prompt u . billig ausgetülnt durch ^
^ das Reinignngs Institut ^

< I . fliiscr, z
^ Telephon 2893 . ^ i

empkelile mein re1c1i1is1ti§ es I>sxer in

Lleiderstokken

xsuler (AusIitLten

2ni vslLnirirl iiillig ^ ir

LlöiäorstoKs
ciieviot , rem- Wolle ,

erskicl. yo- i zo cm

Lstintucke
vorrüxl . tzusl . , yo bi» I io cm 1
Kreil . . dllr . -4 - 2 .7; bi»

LrLpes
desonci. 6lr Konsirmancien- 1
kleiö . ^eeiLN . 2 . 50 b»3 V

Lei-§ e
reine IVolle , yo bi» no cm t 00
breit . . dllr . -4! Z.50 bi» I -Oo

Wolldstists
gute tzualitLlea ^ k

dllr . -4. Z oo b» t «^ V

Hlpaooa
^Vsre , loo bis 120 cm 1 1/^

dreä . . 2 .80 i-is K«Kv

>Veiüe I7nterröcke
^ .N2U^8to6e , um voll

Weisss

OöiäörstoLis
Osotiernii -e

reine IVoUe , erslkl . p°Lkri>c. 1
dktr . ^ z .cx) bi» 1» i ff

Vfollbstists
dev . ca. 90 dis 1 ic>cm
breit . . Kldr. 2 .cxr bis « V ^

Lolienns
seiöen^lsirir . . cL. roo bis HZ ^ 8/ ^
cm breit ^ftr . z .90 bis

Lstintucke
reine ^Volle , erprobte ^

Kltr . 2 .75 bis »«vo

Llickereislolke
8t . OaUener k ŝbrsir. , 70 cm
breit . . Utr . r .6o bis vv ^

LlicKsl -eisloSe
8t. o -tllener bsbrib . , lro cm 1 Ott
breit . . dltr . 4 . Z0 bis t - Off

k ' arbi ^ e

DoiäsrgtoKö
Lstintuoks

groll« p°»rbensort ., yo bi» 110 1 l
cm breit dltr . 2 .7z bi» 1- 1

k'opcllne
reine Wolle , cs . 110 cm, nni t (u . xeslreikl dltr . -4l 2 . 50 bi» 1» t

ciieviot
reine Wolle , xute 0 »»litst

dltr . ^4 2 .00 bi» » ff

Lolienne
»eillenglsnrenll , c». 11z cm 9 0
breit . dltr . ff »o

8er § e '
reine ^Volle io vre! , moci . si'srd . 1 t
vorrätig . ^tir . ^ z . zo bi» K»?.

/^Ipsoos
c». cm HZ breit , blsn u . Krrui

^Itr . «4^ 2 .7 z bis 1.65
mit Stickereivolsnt . . . . . von 2 . Z0 sn xe. ätüclc .

gemustert . . . . . . . . . von *4! 2 .00 »n per Meter.

kk . feibelmann

Ka.i86r8tra.s8 6 17Z, I. Lta§6,
iln Lonketiltlons -PIsuse von PHrt L 81cK k4aetikoi§ er.
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